
Institut für Staats-, Verwaltungs- 
und Wirtschaftsrecht (ISVWR)

– Kommunalrecht –

Einladung  
zum Symposium

Der Klimaschutz ist die zentrale 
Aufgabe des 21. Jahrhunderts. 
Sein Erfolg setzt eine enge 
Zusammenarbeit von Staat und 
Gesellschaft voraus, wie das 
Bundesverfassungsgericht im Klima-
Beschluss betont hat. Nirgendwo 
dürften die Chancen gemeinsamen 
Zusammenwirkens größer sein als  
in den »Keimzellen der Demokratie«. 
Welche Gelingensbedingungen 
lassen sich also für den kommunalen 
Klimaschutz formulieren? Welche 
rechtlichen Anforderungen haben 
die Kreise und Gemeinden zu 
berücksichtigen?

Tagungsort:	
Großer Sitzungssaal des Kreishauses 
am Schölerberg
Am Schölerberg 1 · 49082 Osnabrück 
Telefon: +49 541 5010

Parkmöglichkeiten bestehen am 
Kreishaus und am Zoo.

Geeignete Unterkünfte können 
vermittelt werden über den Reise- 
und Tagungsservice Osnabrück/
Osnabrücker Land
Telefon:	 +49 541 323 4567
E-Mail:
reiseservice@osnabruecker-land.de

Anmeldungen zum Symposium 
erbitten wir bis zum  
10. Oktober 2022 an das
Institut für Staats-, Verwaltungs-  
und Wirtschaftsrecht (ISVWR)  
der Universität Osnabrück
Martinistr. 12 · 49069 Osnabrück
Telefon:	 +49 541 969 6099 
Fax: 	 +49 541 969 6082
E-Mail: 	 ls-hartmann@uos.de



Programm

10:00 Uhr · Eröffnung 
des Symposiums
Prof. Dr. Bernd J. Hartmann 
Universität Osnabrück

10:15 Uhr · Grußwort der Hausherrin
Anna Kebschull  
Landrätin des Landkreises Osnabrück

10:30 Uhr · Der Klima-Beschluss  
des Bundesverfassungsgerichts
Prof. Dr. Gabriele Britz  
Richterin des Bundesverfassungsgerichts 

11:00 Uhr · Welche Vorgaben 
macht das NKlimaG dem 
kommunalen Klimaschutz?
Prof. Dr. Thomas Groß  
Universität Osnabrück

11:30 Uhr · Diskussion 
Leitung: Prof. Dr. Pascale Cancik 
Universität Osnabrück

12:15 Uhr · Mittagspause 

13:15 Uhr · Wie gelingt kommunaler 
Klimaschutz in den Städten?
Dr. Thorsten Kornblum 
Oberbürgermeister der Stadt Braunschweig 

13:45 Uhr · Wie gelingt kommunaler 
Klimaschutz auf dem Land?
Dirk Adomat  
Landrat des Landkreises Hameln-Pyrmont

14:15 Uhr · Diskussion 
Leitung: Prof. Dr. Johanna Wolff 
Universität Osnabrück

14:45 Uhr · Kaffeepause

15:15 Uhr · Wie gelingt 
die Energiewende?
Dr. Lars Rößing  
Leiter Strategie, Unternehmensentwicklung 
und Energiepolitik, Amprion, Dortmund

15:45 Uhr · Wie gelingt 
die Verkehrswende?
Joachim Berends  
Vizepräsident des Verbandes Deutscher 
Verkehrsunternehmen (VDV) und  
Vorstand der Bentheimer Eisenbahn AG

16:15 Uhr · Diskussion
Leitung: Prof. Dr. Bernd J. Hartmann 
Universität Osnabrück

16:45 Uhr · Schlusswort
Prof. Dr. Bernd J. Hartmann 
Universität Osnabrück

Das Institut für Staats-, Verwaltungs- 
und Wirtschaftsrecht (ISVWR)  
der Universität Osnabrück freut sich,  
dass es gelungen ist, ausgewiesene 
Expertinnen und Experten aus der 
Rechts- und Verwaltungspraxis sowie 
der Wissenschaft als Referentinnen  
und Referenten für die

33. Bad Iburger
Gespräche

zum Thema
Klimaschutz in den Kommunen

zu gewinnen, die am

Mittwoch, 2. November 2022, 
ab 10:00 Uhr

im Großen Sitzungssaal des Kreis- 
hauses des Landkreises Osnabrück,  
Am Schölerberg 1 · 49082 Osnabrück,

stattfinden werden. 

Professor Dr. Bernd J. Hartmann
Geschäftsführender Direktor

Die Teilnahme ist sowohl in Präsenz 
als auch online möglich.
Hierzu sind Sie herzlich eingeladen.



Anmeldung

Für die Präsenzteilnahme am Sym-
posium wird ein Beitrag in Höhe von 
120,00 Euro pro Person erhoben; für 
Mitglieder des NIEDERSÄCHSI-
SCHEN KOMMUNALFORUMS 
e. V. reduziert sich der Teilnahme-
beitrag auf 80,00 Euro. Der Beitrag
schließt das Mittagessen und die
Tagungsunterlagen ein.

Für die Onlineteilnahme am Sym-
posium wird ein Beitrag in Höhe von 
100,00 Euro pro Person erhoben; für 
Mitglieder des NIEDERSÄCHSI-
SCHEN KOMMUNALFORUMS 
e.V. reduziert sich der Teilnahmebeitrag
auf 60,00 Euro. Der Zugangslink zur
Veranstaltung wird den angemeldeten
Teilnehmerinnen und Teilnehmern
kurz vor der Veranstaltung zugesandt.

Die Tagungsdokumentation wird 
Anfang 2023 kostenfrei zugänglich 
gemacht.

Die Überweisung des Tagungsbeitrags 
unter Nennung der Tagungsteilnehme-
rin/des Tagungsteilnehmers wird bis 
zum 10. Oktober 2022 auf das Konto

IBAN: DE46 2655 0105 0000 0319 55
BIC: NOLADE22XXX, 
Sparkasse Osnabrück

zugunsten des 
NIEDERSÄCHSISCHEN 
KOMMUNALFORUMS e. V. erbeten.
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Abmeldung

Eine kostenfreie Abmeldung setzt 
voraus, dass diese bis 10. Oktober 2022 
im Institut für Staats-, Verwaltungs- 
und Wirtschaftsrecht (ISVWR) 
eingegangen ist. Eine nach diesem 
Termin eingehende Abmeldung oder 
das Nichterscheinen zur Tagung 
entbinden nicht von der Verpflichtung, 
den Tagungsbeitrag zu entrichten.

Veröffentlichung 
Bei der Veranstaltung werden Fotos 
angefertigt, die zum Abruf über die 
Internetauftritte der Universität 
bereitgestellt werden können. 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
die eine Aufnahme nicht wünschen, 
werden um einen entsprechenden 
Hinweis an den Fotografen/die 
Fotografin gebeten. Der Tagungsband 
führt die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer auf. Der Veröffentlichung 
der Fotos und der Nennung im 
Tagungsband kann auch jederzeit 
per E-Mail oder per Post an die oben 
für die Anmeldung genannte Adresse 
widersprochen werden.


	einladung_fb10_ISVWR_tagung_BadIburgerGespraeche_2022_druck
	handzettel_fb10_ISVWR_tagung_BadIburgerGespraeche_2022_DIN-lang-2_aktuell

